
 
 

 

Struktur und Organisation 
LEADER-Verein seit 1996 
Mitglieder: 13 Gemeinden zwischen Leogang 
und Jochberg, 4 TVBs, Sozialpartner und Private 

GmbH seit 1998 
Gesellschafter: 6 Gemeinden, TVB, Banken 
 

Gemeindeverband lt. TROG seit 2006 
Mitglieder: Bürgermeister der 5 Gemeinden 
 

Obmann: Dr. Sebastian Eder (seit 2011) 
Geschäftsführer: Stefan Niedermoser (seit 2007) 
4 MitarbeiterInnen 

Geschäftsführer: Stefan Niedermoser (seit 2008) 
6 MitarbeiterInnen 
 

Obmann: Bgm. Konrad Walk (seit 2016) 
Geschäftsführer: Stefan Niedermoser 
Kein Personal 

Vertretung von der Gemeinde St. Jakob in Haus 
Gemeinde ist Mitglied und wird vom 
Bürgermeister vertreten 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag: ca. 2.100 Euro 

Gemeinde ist mit 12,79% als Gesellschafter an der 
GmbH beteiligt 
Wird durch den Bürgermeister in der 
Gesellschafterversammlung vertreten 

Bürgermeister ist per Landesgesetz der Vertreter 
im Planungsverband.  
Franz Wallner im Überprüfungsausschuss 

Tätigkeitsschwerpunkte 
 EU-Förderungen für regionale Projekte 

 Freiwilligenzentrum 
Budget für Förderungen ca. 1 Mio. pro Jahr 
 
Regionalentwicklung ist jedoch wesentlich mehr 
als die Vergabe von Förderung. Es ist 
Partizipation, Vernetzung und Mitbestimmung. 

 Projektmanagement und Träger für (regionale) 
Projekte 

 Dienstleistungen für TVBs, Gemeinden 

 Förderberatung und – abwicklung für Bundes- 
und Landesförderungen (Wirtschaftsförderung) 
Bildungszentrum Regio-Tech inkl. Computeria 

 Vermietung von Büroräumlichkeiten 

 Gewerbeflächenmanagement Hochfilzen 

 Mitkoordination überregionale Raumordnung 

 Koordination LWL Breitbandausbau 

 Absprache bei regionalen Themen und 
regionalen Infrastrukturen (Mittelschule, 
Sozialzentrum, Tourismus etc.) 

 Verwaltung Budget Regionsmarketing und 
regionales Infrastrukturbudget aus dem 
Infrastrukturvertrag 

Oftmaliger praktischer Ablauf: Im Planungsverband oder im Regionalmanagement werden Themen, Bedarfe, Projekte besprochen, welche umgesetzt 
werden sollen. Das Regio-Tech koordiniert das Thema und setzt das Thema federführend um. Das Regionalmanagement regio³ steuert für die Umsetzung 
Förderungen hinzu. Sehr effizient und umsetzungsorientiert.  

 System ist mehrfach als best-practice vom Land und vom Bund ausgezeichnet worden.  
 Geschäftsführer SN ist auch Präsident aller 82 LEADER-Regionen in Österreich und einer von 6 Vertretern in Europa für 3.200 Regionen 



 
 

 

 

LEADER-Projekte nur in der Gemeinde St. Jakob 
mit Förderungen von EUR 700.000 
Dazu noch ca. 50 Projekte, wo St. Jakober 
mitmachen konnten bzw. involviert waren bei 
regionalen Projekten 
 
LEADER-Projekte nur in St. Jakob: 

- Familienland Pillerseetal 
- Besinnungsweg 
- Jakobskreuz und Jakobsweg 
- Rundweg Buchensteinwand 
- Regionsmarketing (Pillerseetaler, Markttage, 

einheitliche Buswartehäuschen, etc.) 
- Lauf- und Wanderstrecken 
- Schutzwaldsanierung  
 
Aber: 75% der Projekte sind regional (zB auch 
Tourismus) und deshalb nicht auf 
Gemeindeebene abgebildet, zB: 

- Studien: (24 h Pflege, Zweitwohnsitze, 
Wertschöpfung und Kaufkraft) 

- Wir(t)schaffen es 

- kochArt 

- Area Ticket regionaler Sportpass 

- Uvm.  
 

Aktuelle Regionalprojekte: 
- Innovationsmanagement Bezirk Kitzbühel 
- Klimawandelanpassungsregion Pillerseetal und 

Leukental 
- Mobilitätsmanagement Pillerseetal und 

Leukental 
- Interkommunale Zusammenarbeit 
- Clean Alpine Region und 

Nachhaltigkeitskoordinatoren 
- Verkehrsmodellkonzept St. Johann in Tirol 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Projekte sind auf www.regio-tech.at zu finden 

 Koordination und Absprache zur 
Neuausschreibung VVT – Los 4 für die Jahre 
2021-2031 

 Breitband Backbone von Wörgl 

 Erarbeitung und Beschlussfassung zu einem 
regionalen Infrastrukturvertrag zwischen 
Gemeinden und dem regionalen 
Tourismusverband 

 Jährliche Informationsgespräche mit den 
Blaulichtorganisationen, insbesondere der 
Polizei zur Lage in der Region 

 Beratungen und Beschlussfassungen zu 
sozialen Themen: 

 Sprengelarzt 
 First Responder System Pillerseetal 
 Essen auf Rädern 
 Sozialzentrum Pillerseetal 

 Regionale Abstimmung im Planungsverband 
betreffend Vorgangsweise 
Freizeitwohnsitzabgabe 

 Absprache im Planungsverband betreffend 
Waldumlage neu 

 Schriftliche Stellungnahme zu relevanten 
Landesthemen 
 

 

http://www.regio-tech.at/

